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Deutſche Truppen in Odeſſa
Luftſchiffangriff auf England

Jn Odeſſa
W T Berlin 13 März abends Amitlich
Deutſche Truppen ſind in Odeſſa

eingedrungen
Von den anderen Kriegsſchauplätzen nichts Nenes

Von der Weſtfront
T Berlin 13 März Bei dem erfolge n ünternehnen weſi c Truppen öſtlich

m s die in friſchem Dranfgehen tief in die feindlichen Stellungen weſtlich don Vauzoncourt eindrangen

wurden außer der 90 gemeldeten Gefangenen auch
mehrere Maſchinengewehre und Minenwerfſer erbeutet
Die eigenen Verluſte waren gering Ein 8 Uhr abends
gegen die von uns genommenen Gräben eipgeſeter
Gegenangriff wurde unter ſchweren Feind
ar Nach P Zerſtörungder Ve r nlagen kehrten ſpäter unſere SturmS igt rn Feinde befehlsgemäß in ihre

Ansgangsſtellung zu rer lebhafte betrieb am geſtrigen Tage
hielt auch der Nacht an Feindliche Flieger

wiederum das Stabtinnere von h und
ri e unter den Einwohnern und Häuſern erheblichen

n an
Entgegen dem ſalſchen Dementi der Franzoſen in

ihrem Funkſpruch vom 13 März 4 Uhr 39 vormittagsauf die im dentſchen Heeresbericht vom 11 März be

hauptete mehrfache Benutzung der Kathedrale von
Reims zu Signalzwecken ſei feſtgeſtellt daß am
11 März 7 Uhr 55 abends wiederum eine
ſation auf der Kathedrale von Reims in Tätigkeit
wat T r ſt Zeichen und dann Dauerlicht

erlin 13 März Aus Flandern
eſchrieben Die trockene Witterung der letz

zen Tage hatte ein Aufflammen der beiderj a Ge
jechtstätigkeit zur Folge Die Artillerien en diein Flandern ſo ſeltene Sicht um die ſeſndiichen nlagen
und Batterien zu ſchädigen und Bewegung en zu ſtören
Starke Feuerwellen nicht ſelten bis zum Trommelfeuergeſteigert kommen taglich vor Auch die Jnfanterie iſt

durch das Abtrocknen des verſumpften alten Schlacht
feldes von 1917 wieder bewegungsfähiger geworden
Allnächtlich brechen ſtarke Patrouillen oder Sturmtrupps in die d c Linie ein holen Gefangene und
Leute heraus und ze erſtören die feindlichen Betonbauten
und Hinderniſſe Die Gegner ſind nicht müßiger Von
der Küſte bis an die Lys taſten ſie die Front ab umSinzlis in unſere Verteidigung zu bekommen Selbſt
die Belgier haben ä leſen müſſen mit Stoß
rupps unſere vorgeſchobenen Poſten zu beunruhigenDer Tbig ihnen alſtene verſagt während die
Zahl der belgiſchen Gefangenen neuerdings wieder er
heblich geſtiegen iſt An einer Stelle gelang es ihnen

wir

einen weit ins Ueberſchwemmungsgebiet vorgeſchobenen
am Vorabend erſt von uns genommenen Poſten zurück

ängen und dabei Gefangene zu machen Das Auf
ſeben das die Funkſprüche des Eiffelturmes von dieſem
Ereigniſſe drei Tage lang machten beweiſt daß bei

z Feinden anſcheinend das Bedürfnis vorliegt
s Vertrauen zu der Kampfkraft des belgiſchen Heeres

Die Engländer haben zu einzelnen
nternehmungen ganze Bataillone eingeſetzt ihre Ver

Iuſte waren dementſprechend hoch ihr Erfolg belanglos
Unſere Flieger haben eine lebhafte Tätigkeit ent

wickelt Obwohl in den oberen Luftſchichten eine Tempe
ratur von 30 bis 40 Grad Celſius unter Null herrſcht
werden täglich W Erkundungsflüge bis tief
hinter die feindlichen Linien ausgeführt und feindliche
Geſchwader rückſichtslos angegriffen So haben 4 Flug

der Jagdſtaffel Boelcke 15 a Flugzeuge
ber die Linien zurückgedrängt und dabei durch AbSt eines Gegners den 200 Luftſieg der Staffel

erfochten

Deutſche Luftſchiffe her der

engliſchen Oſtküſte

W T Berlin 13 März Amtlich Jn der
Nacht vom 12 zum 13 März hat eines unſerer
Marine Luftſchiffgeſchwader mit gutem Er
folge befeſtigte Plätze und militäriſche An
lagen am Humber und in der Grafſchaft
Dorkd angegriffen Die Schiffe ſtießen auf ſtarke
wzzillertſtiſche Gegenwehr die den Angriff jedoch nicht
aufhalten konnte Alle Schiffe ſind ohne Beſchädigungen
zuräckgekehrt Die Führung hatte auch diesmal wieder d

Fregattenkapitän Straſſer
Aus der Zahl der Kommandanten verdienen als oft

hewährte Englandfahrex erwähnt zu werden Korpetten

Blend dungen im Tagesanz

kapitän der Reſerve Proehls Kapitänleutnant Frei
herr von Treuſch von Buttlar Brandenfels
Kapitänleutnant Ehrlich Herbert Hauptmann
Manger und Kapitänleutnant von Freudenreich

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Die engliſchen Meldungen
W T London 12 März Reuter meldet amt

lich Ein oder zwei feindliche L e griffenheute abend ſpät die Küſte von Hor ſhüre an Wie
gemeldet wird fielen einige Bomben in kurzen Ab
ſtänden aufs Binnenland Berichte über Verluſte und
Sachſchaden liegen noch nicht vor Der Angriff geht
noch weiter

W T London 13 e Reuter meldet amt
uftdie Verluſte bei dem r belaufen ſich

etzt auf insgeſamt 20 Tote und 40 Verletztean befürchtet daß noch eine Leiche unter den Trüm
mern begraben liegt

Re Liftangriffe uuf Paris
und Negpel

Eigene Drahtmeldungen
Eine erfreuliche Wirkung der Luft

angriffe auf Paris
s Zürich 18 März v enden Pariſer Melund in der orgengeg hat der

Pariſer Gemeinderat nach einer mehrſtündigen
ebatte von beiſpielloſer Heftigkeit einſtimmig den Be

ſchluß gefaßt der Regierung dringend rerernervin keine Luftangriffe auffeindliches
Gebiet auszuführen ſofern dadurch für Paris eineWiederholung der lebte kata trophalen Ereigniſſe ver
mieden werde Jn derſelben Sitzung des Gemeindevats
wurden 1439 Verwundete als Opfer des Luftangriffes
genannt

Paris 13 März Der amerikaniſche Kriegs
miniſter Baker äußerte ſich zu einem Vertreter der

Aſſociated Preß über die Luftangriffe auf Paris wiepigt Das war meine erſte Fübinngnabne mit den
tſachen des Krieges mit einem Feinde derund Kinder wie die Soldaten Krieg 5
enn der Feind r Sachſchaden hſo in ſein Erfolg im Vergleich zu dem KraftaufwandWenn er hezweckt ckt die Stimmung herabzudrücken

ſo er ält er die Antwort in der prächtigen Haltung der

ariſer Die Luftangriffe gegen Städte wie der rück
ſichtsloſe r ſind eben die Urſachen die uns
zu Kriege geführt haben Wir ſpden unſere Soldaten

Europa damit ſie kämpfen bis die Welt von dieſenGrenein befreit iſt

Daß die Luftangriffe wie der Bootkrieg Vergel
tungsmaßnahmen für völkerrechtswidriges Verhalten
unſerer Feinde d könnte nachgerade auch GeneralBaker wi ſen nd was die prächtige Haltung der

Pariſer 3 e ſie eigenartig illuſtriert durchdie allgemeine Flucht der wohlhabenden Pariſer nach
den vor wenigen Woch chen

Genf 13 März Die Pariſer Untergrund
bahnſtation auf deren Eingangstreppe wie ge
meldet während des Luftangriffes 66 Perſonen er
drückt wurden gehört nicht zu den Stationen erſten
Ranges Auf die Sammeltreppe drängten gleichzeitig
viele von Menſchen von zwei Straßeneckenzu Die Polizei erwies i als ohnmächtig die An
ſtürmenden zurückzuhalten ie d Haustore
waren geſperrt nnd in unmittelbarer Nähe loderten die
Flammen empor die mehrere Granatentreffer entzündet hatten Man hatte verſäumt Poſten aufzuſtellen
um der Bevölkerung den dar zu anderen Unter
rundſtationen zu weiſen und zugänglich zu machen Dafrr die furchtbare Panik Die der Opfer in

der Pariſer Bannmeile v 150 der Sachſchaden
iſt ſehr bedeutend Lok Anz

W T Bern 13 Märzmeldung ſchlugen die Bomben in Neapel in der Via
Roma Piazza Municipio Via Sperazella Via Comte
Mola und der Piazza Concordig ein 2 die beiden
Kirchen Santa Brigada und San Nicola Tolentinowurden getroffen Die genannten Straßen und Kirchen
befinden ſich in der nächſten Umgebung der militäriſchen
und Hafenanlagen

Nach einer Stefani

T 2 et Be Kach einer amtlichenMeldung an r en derFliegerea a tionen von RNeapel Zone
ünd Termoli 2 nen genter Verteidigung und un
zurei Maßnahmen gegen den Luftangriff tele
graphiſch ab geſetzt worden Das Militärgericht wirdeins Unterhuchung einleiten

Vom Moslaueröowettongreß

Zwei wichtige Deſchlüſſe
s Stockholm 13 März Eigene Drahtmeldung

Die heutigen Morgenblätter melden aus Petersburg
Der Moskauer Sowjetkongreß beſchloß mit großer
Mehrheit die Zurückziehung der roten Gar
den aus Finnland und der Ukraine Der
Kongreß bevollmächtigte Lenin zur Ernennung
ruſſiſcher Botſchafter für Berlin und
Wien

h Haag 13 März e ne Drahtmeldung Laut
Vers S euws Bureau meldet Morning Poſt ausPe irg Trotzki bleibt in Peterskurg und ver
ſteckt ſich unter dem Namen Braunſtein hinter dem
ſogenannten Rat der Petersburger Volkskommiſſare und
hinter der Kommune Lenin aber geht nach skau
um einem Kongreß der Arbeiter Bauern und Koſaken
zur Beſprechung der Friedensbedingungen
beizuwohnen Jede Gruppe wird einzeln und im Ge
heimen beraten Erſt am letzten Tage nämlich am
17 März wird eine allgemeine Ver rfammlun ſtatt
finden die endgültig für oder gegen die Ratifüzie
rung des Friedens m wird
Japans Rücſiht auf Waſhington

ep Paris 13 März Eigene Drahtmeldung
Der Matin meldet aus Newyork Die japaniſche
Botſchaft in Waſhington ermächtigte die Preſſe zu der
Erklärung daß Japan ohne ansdrückliche vorher
gehende Zuſtimmung der amerikaniſchen Regierung
keinerlei Truppenbewegungen in Sibirien ausfüühren
werde

Dichon über die Oſtfrage
ep Paris 13 März Eigene Drahtmeldung DerMiniſt er des Aeuß zern Pichon veröffentlicht im New

York Herald eine Erklärung über die Zaliurs der
Weſtmächte gegeni über der Oſtfrag e Die Entente
könne ein vergröß zertes bis nach Aſien übergreifendes
Mitteleuropa in bein nem Falle dul den Die Verſchiebung
der politiſchen militäriſchen und wirtſchaftlichen Machtverhältniſſe in Oſte uropa müſſe durch die allgemeine
Friedenskonferenz r vidiert werden Drotz des Zu
fammenbruches Ruß nds beſteve noch die Mögüichteit
aus den geſund gel liebenen ruſſiſchen Elementen mit

Hilfe Japans einen Kern zu bilden von dem dieWiederkehr der Ordnung ausgehen könnte

Zur Aland Frage
W T Stockholm 13 Märs Svenska TelByran Die Bevölkerung von Aland fandte gleich

zeitig an den finniſchen Senat den König von Schweden
und den Deutſchen Kaiſer Telegr amme worin ie an
heimſtellt auf dem kommenden Friedenskongreß die
Wünſche Alands zu hbeachten und ſich zu einerneuen Volksad yſtimmung bereit erklärt falls eine der ge

nannten Regierungen es wünſche

Die neue Akraine
Wien 13 März Aus Lemberg wird berichtet Nach

einer Meldung des ukrainiſchen Blattes Dielo aus
Kiew befinden ſich die engere Rada und das ukrainiſche
Miniſterium bereits in Kiew Jn den nächſten Tagenwird der Hreſt Sitowster Vertrag ratifi
ziert werden

Nach einer Meldung aus Kiew San 75 der neueKriegsmi niſter Lukowsky mit Hilfe deutſcher Offi
ziere eine ukrainiſche Armee Nat Ztg

Spionenjagd in China
d Haag 13 März Eigene Drahtmeldung Aus

London wird gemeldet Daily Mail e tet aus
Tientſin Jn Mukden wurden ſechs Chineſenv e r hafte die vor ein Kri egsgeri icht geftt t werden
weil ſie ſchuldig ſind den Bolſchewiki mi täriſche
Geheimniſſe der mandſchuriſchen Provinzen ver
raten zu haben

Jn Charbin wurden mehrere Deutſche mit
Fahrkarten die in Jrkutsk ausgeſtellt worden waren
von den chineſiſchen Beamten angehalten als ſie
nach Wladiwoſtol fahren wollten

Polos Ende
Anſterdam 1 J das Reuterdureanaus Paris erfährt iſt die erker Bolsd and

Porchères abgewieſen worden
PGenf 18 März Die Hinrichtungdürfte nunmehr in kürzeſter Friſt atmen Der

Tag der Vollſtreckung des Todesurteils ſoll morgen in
Paris hekanntgegeben werden

Ein Induftrieflandal in Jtalfen

T Lugano 13 März Nach dem Giornale
Jtalia veranlaßte das Miniſterium des Jnnern die

Verhaftung des Dr Bruſoni und des Verwal
tungsrates Chiaporotte beides bekannte Turiner
Perfönlichkeiten ſowie des Rechtsanwalts Mario in
Rom wegen Hochverrats und Handels mit
dem Feinde Es ſoll ſich um die Lieferung von
Seidenwaren handeln

Zürich 13 März Der italieniſche E rport
ſkandal nimmt immer größeren Umfang an ſo daß
man ihn bereits als Panamaſkandal bezeichnet Vor
läufig kann man allerdings erſt zwiſchen den Zeilen
leſen worauf es ankommt Nicht nur Kaufleute undJerlamenarier ſondern auch ho 34 ſtellte Pol
tiker ſind in die Sache verwickelt Die Egoea
deutet offen die Notwendigkeit an gegebenenfalls die
verantwortlichen Miniſter vor den Staatsgerichtshof zuziehen Auch auf die politiſche Grundſtimmn ng wirkt
der t Die Tribunga ſtellt die rieſenhafte Empörung des Volkes feſt weil gerade die Kriegs
urheber zu unſauberen Gewinnen ermuntert hättem
Noch bezeichnender ſind die Kommentare der Stampa
welche gevadezu den W ſel lbſt mit Ge ſchäfts
zwecken in Zuſammenhang b ringt Das Bl hreibtMan müſſe bis auf die Stunde des Kr iegsaus bruches
zurückgehen und nicht nur die Schuldigen aus der Jnduſtrie ſondern auch die Staatsmaänner feſtſtellen die
ſich nicht geſcheut hätten das Vaterland zu verkaufenDie üntonſſten und Sozialiſten ziehen aus dem Standat

Gewinn für ihre Agitation zur Herbeiführung des
Friedens während die Liga der nationalen Verteidie
gung ziemlich verlegene Erklärungen veröffentlicht

Vergebliche Hoffnung
h Haag 13 März Eigene Drahtmeldung Aus

London wird gemeldet Bei den Beratungen im e
Maasr über die Schiffsbaufrage erklärte

amarag der Parlamentsſekretär der Admiralitätdaß falls die Verluſte infolge der Tauchbootangr iffe W
derſe ben Höhe blieben wie jetzt und falls alle in Be
tracht kommenden Organe fur den Schiffsneubau ihre
volle Schuldigkeit täten der Tag nabe ſei an dem dieAnzahl der neugebauten Schi ffe die Verluſte Iuſwziegen
würden Dann würde endlich zwiſchen Verluſt und Zu

achs das Glei icht hergeſtellt ſein Ein Bau vonSſeiteſhiſten ſenr de nur vereinzelt ſtatt weil der ur
fprüngliche Infolge der beim Tauchbootkrieg ge
machten Erfahrungen ſtändig Abänderungen unterliege

Graf Luxburg in Chile
h Haag 13 März Eigene e meldungNieuwes Bureau meldet aus London kg die ExchangeTel Company aus Waſhington mel ſt Gr af L u x

burg nach Chile geflüchte t de Militär
attachs fehlt ebenjalls Seit mehreren Tagen die
Polizei ohne jede Nachricht von den beiden HerrenNachrichten aus Chicago 7 melden Graf Lux
bur i geſtern in Chile angekommen undi im Automobil zu der deut ſchen Geſandtſchaft

egeben

Wirkung des Daimler Falles
T Wien 18 März Das Kriegsminiſterium

hat zahlreiche hieſige Fabriken und Geſchäftshäuſer auf
efordert genaue Berechnungen über ihrefernen für den Wilke arfisras einzu

reichen Die Preiſe ſollen daraufhin überprüft werden
Der Fall Daimob keine Uebergewinne erzi elt wurden

eſterreichler hat alſo veranlaßt er raee hen bei KoUngarn preistreiberiſche egse
lieſerungen kontrolliert werden

7

Von der Paläſtinafront
b Haag 18 März Eigene Drahtwe ldung Der

Nargeſper Guardian berichtet General Allen
b y rückt in der Richtung von Schechem weiter vorDer heutige Bericht beweiſt daß er gegen das Zentrum
der türkiſchen Verteidigungsſtellung zu oper eren be

Schechem iſt der wichtige militäriſche Stapel
Palsao

März
iſt in eg t

ginmt
platz der Türken in

Dex Regterungsu e de nrankfu ir i e der el v sler in d nern worde

Je DilleTer 18 März e
wurde einſtimmig an Ste e e Vorſitzen

n u
rfurt
t werde

den der Jriſchen Nationaliſtiſchen P
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Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptequartier 13 März
Deſtlicher Kriezsſchaaplatz

Jn vielen lebte arm Abend Ler Ar tilleric
lamcef auf Die Erkandanrgstätigkeit blieb regeBei werde nes belgiſchen Vorſtoßes öſtii von
Nienport nahmen wir einen Oſſizier und 9 aun

3 Cigene Unternehmnugen öſtlich von Zonne
eke und ſüdweſtlich von Fromelles brachten 23

länder und Portugieje a gan Jn der Champagne
ſürmten we preußiſche Kompagnien nech ügrker Feuer
borbereiinng die franzöf Gräben nördlich von
Frosnes und kehrten noch ör ung der feinblicherAnlagen mit 90 Geſangenen in iüre Linien zurück

arke d i e in der Luft führte zuteien LKämpfen Wir ſchoſſen geſtern 19 feindliche
Fingtenge und zwei Feſſelballene ab

Rittmeiſter Freiherr von Richthefen errarg ſeinen
S want Freiherr von Richthefen ſeinen 28 und

29 Luftſieg

Oſt e n
Deut und öſterreichiſch ungariſche

Odeſſa
e rcedoe niſche Zreni

Bei Wakovo in ernabegen helt die ſeit eirioen Togen
darch eigenen erfolgreichen Vorſtoß herrorgernfene er
zöhe Tötigkeit der Franzeſen auch geſtern an

Von der

Truppen ſtehen

italieniſchen Frontnichts Neues
Der Er Generale nartiermeiſler

2uvendorff
die Welkkage

laſſen müßte tz i fäürr
nd des

Dezem

Bevölkerung Dieſe Ungleichheit beider Größen tritt
uns nirgends deutlicher entgegen als in einer Nebeneinanderſtellung des auſtraliſchen Bundesſtaats und eines

unſerer deutſchen Königreiche Sachſen gleicht ihm ziem
lich genau die Verluſte der Auſtralier beziffern ſichmit auf rund fünf Prozent der geſa nten Ei nwohnerſchaft
des Weltteils Verrechnet auf die erwachſene männliche
VSeroit rung ergibt das einen ganz gewaltigen Abgang

gaß dieſer die wirtſchaftliche Entw icklung des
n ſehr f fühlbarer Weiſe beeinfluſſen muß iſt klar um ſo

Es iſt ſicher daß England je
ſeine kurz ſicht ige Politik währe
deutſchen Friede nsangeöots imder 1916 büßen m u

Selbſtmord
Von Prof Dr K Dove

Eines der tollſten von den vielen tollen Bildern
Landes

bie der gegenwärtige Krieg uns vor Augen führt iſt mehr als Arbeitermangel und MenſHenve rluſt das
das Drängen der vielen exottſchen T eilnehmer zu den Mutterland kaum veranlaſſen werden in den nächſten
eurepäi chen Schlachtfeldern Scho on der bloßen Zahl Jab ren dem Denſchermange der Keo lon ien abz f n
nach handelt es ſich um ziemlich beträchtliche Maſſen Die Hauptgefahr droht indeſſen der Sohgniſtent völkerung aus dem ſo arg ſo vieler waff fenfähiger M änner

die dem eigenen Lande im Falle der Not höchſt wer tvollMan muß es John Bull laſſen er verſteht ſeine kolo 6
wäre Da ſt daß dieſer Fall

r

kan

nialen Unterlanen nach echter Rattenfänzermanier z
ködern und die Verluſtliſten dieſer Unglücklichen be geh eſen eher gls manweiſen nur Zu git daß er auch verſteht ſie den wirk denkt eintreten wird das rührige gelbe Jnſelvolklichen Vefah hren des Krieges auszuſetzen Dieſe lei im fernen ſten ſicherlich Sorge tragen Die Verringe
gläubigen Verteidiger britiſcher Macht und Herrlichkeit rung der Verteidiger Auſtraliens um eine ſo große Zahl
aber brir nungen ih em Herrn nd Meiſter nicht nur ein r dann vielleicht der Selbſtändigkeit dieſesOpfo r ſondern be be gehen Selbſtmord e S ihlt eine e e aber ſehr

Die ſoeben mitget ten T erf n ſte der auſtrae bar S tzolfe für die leichtfertige Teilnahme am eurv
liſchen i t L ppen iefern wieder einen un väiſchen Kriege
tro n Beweis für de Tatſache Wie ein bekanntes
ho ländif Blatt Ugemeen Han delsb tat mitteilt
betragen die Verluſte der Anſtrolier nicht weniger als G t ich Wi r229 000 Mann ſie entſprechen alſo ei nen t ſehr beträcht in eut 4 i lelrie
lichen Teil des Expeditionskorps Wenn auch die Zahl z erbefehl habher Sir Dougln4 Hvon 43000 Toten ungewöbplich hos erſcheint ſo brau e enkt em t t en 8 an tlennend en
S ſie doch nicht für öübert n zu holten da die ſeutichen Offiziers der bei Flesautdres u
zuſtra ſchen Hilf trüppen an den pearſchiedenſ u Stellen erb o ra gende r T a p ferkeit nunter hr gefährlichen Berhältni ſen nicht ſelten auch Tanks kämpft

in recht ungeſnden Gegenden eingeſett wurden Die Daily News veröffentlicht über den Vorgang fol
Zahl der Gefallenen erſcheint ſogar außerordentlich genbe Mitteilung eines Augenzeugen Dieſer Offiner
wenn man ſie wit den ſtärke ren Heeren großer Friege wa e Oberleut ant der e hr i
der Ner eit vergle t Dabei en d r Geſchiſ e tötete perbußen an Mannſckoft noch eins h ate7 Lte en Offizungeheure Mißverhältnis zwiſ n ortVerwundeten und Kra nken und

Jn der Amwſterdoawer Wochenſchrift Het
ooor So en Leond ſchreibt J WeldersDe Entente hat noch niemals unter ſo un

eekhlart

n ünſtigern und volitiſchen Verhältniſſen ein neus
gsjahr begonren wie jetzt Mit dem Einſturz der

Hſtfront iſt ihre Einſchließungspolitik gänzlich und ihre
Blockadcpol gik zum großen Terl mißlungen Auf der
Weſtfront ireten jetzt die Heere der Mittelm äch involler Kraft in Wirkiamkeit Von wie großer v
deutung das ſeln wird haben bereits im ver gengen nen
Jahr die Pro en in andern nd Jtalien bewieſen en
Flandern wurde die Offenſive der Fnelender die zu
nicht unbedtutenten taktiſch n Vorte len geführt hattezum T ebcn geracht Jan daz doch noch vor einen
Ja durch eine Abel ungeoff nſioe von ruſſi cher
Se cſtürt wuCe erlitt eine löhmende Ned er v
So e En,ente zu der Loge des erſten Krieg zjchres
zur arhrt Derum iſt es ver endlich daß ſich in den
En vwrelänbern Stirrwen erbesen die zu Friedens
urter entlunsen mahnen Aber von den verant wort
lich n Perſonen dert noch keiner dorgn Der Leiter
es Ententebunes iſt noch immer Lloyd CGrorge und
nichk Vliſſon Die P ift der Entente wird noch imwer
e Intereſſen dez engliſchen Jmperiums be

er cNoch 45 Monoten Hrieg iſt die politiſche ne
ſoln d Deutichianv hat guf dem Balk n ge ſicnt
Rum fnicn Serbien und M ntenoro ſind irb er wältigt
und heren kraftlos ous toaſend Wunken blutendde nieder Die creliſche Politik in Griechenland iſt
miſlunnen Venfz los des Werkzeug Englonds kenn
ſich nur durch Gewalt behauren Do gegen iſt Bulgo
rien Preußen des Balkans mächtiger als je und die
Türkei iſt durch fingnzielle und wir ſchaftliche Be nde
ornz an Deut chorh anceſchloſſen Deutſcklands Sieg
iſt cher noch unertlich viel größer als man hieraus ent
nehwen könnte D n nricht o Tein hat ſich Deutſchlonds
WMechtitelling auf dem Balkon ſtärker erwicien als dieſondern Hſtlen ſelber Deutichland ge
fürchtetſter Germer urs Fneierte BundeSenoſſe iſt
für Enganes Niel verlorer gegangen und kann für die
n ten 10 Jahre keinen Einfluß auf dem Valkan aus

7

r

B Die bru s indiscl en Fürstenr ie brutale Macht eines indisc enher hiermit iſt die Le noch nicht volllomwen klar vgr II En land bat ſeinen ruſſiſchen Bunde genoſſen i Rehku nnick allein für ſich verloren England bat ihn an ſeinen
beutichen Feind verlorvn Nußlend tie für Ergland
die BHentung eines ſtarkon Dammes der dem Hrängen
den W e r deutſchen Machtpolitik ſtanden ſollteDieer Da iſt vernichtet worden Huoänge ſind hin

h und wie eine cewaltige Flut dring der
Heutſche Einfluß üfer das offene ruſſiſche Lerd Das
deutſche Kanitgl wird in den ruſſiſchen Baucrnvereini
gungen ſeine Tätigkeit aufnehmen Es wird eine ganze
Welt als Abnehmer für ſeine bis Zum Berſten ge
ſpannten produktiven Kröfte gewinnen Die Grenzen
M ieleur on 3 werden viel weiter nach Often gef oben
werden als es der furchloſeſte Politiker hötte träumen
können Perſien Turbeſtan ung Aſahaniſtan werden
bereits als Einflußſphäron des deutſchen Staotes ge
nannt M einer ſolchen Lage zu beharzen würde für
Enalanb die Anerkennung einer Nicherlage vedeuten
Selbſt wenn Evoland die deutſchen Kolonien behält und
Aradien Paläſtino und Weſopotamien unter ſeinen
Einfluß bringt hat es doch eine Ncderlage erlitten
weil Deutſchland aus dem Krieg kröftiver wieder her
vorocht ges es in eingenanven iſt Außerdem iſt vor

e e
Acau

gewehrſeuer erledigte die vier übrigen Kanoniere unt
perwundete nochmals ſchwer den Offizier Der aber
bediente jedt das Geſchütz allein und erzielte ohne Hilfe
wicht weniger als acht Treffer auf acht verſchiedene
Tanks die ſämtlich aktionsunfähig wurden Gr wurde
wirderholt von Granatſplitt ern und e re
kugoln getroſfen hielt aber weiter aus Schli eblich v er
wündete in i m krevierendes Geſchoß ihn ſo
ſchwer daß er nicht mehr aufſiehen konnte Selbſt dann
verſuch er noch das Geſchütz das er ſoeben geladen

atte abzufeuern Ein direkter Treffer eines Tanksber Beend t der Widerſtontaber r beent gte den Widerſtand und als unſere Leute

herankamen war vor dem Offizier und dem Geſchütz
keine Spur mehr vorhanden Unſere Leute waren faſt
traurig daß ſie ihn derar t erled gt hatten denn er ver
diente zu leben Jch glaube es war der ſchönſte Fall
von Tapferkeit und Heroismus der mir vorgekommen iſt

Kriegsallerkei
De eutſhignd er Friedensbrirger

Die ſchwediſche Zeitung Göteborgs Aftonbladet ert C
klärt Die Ereigniſſe im Oſten und in Finnland folgen
einander ſchnell Jubelnd begrüßt Finnland das deut che
Ein fen Sieht England noch im wer nicht ein daß
ſich das Schwergewicht der mer zaliſc en Vorhorrſchft
der Welt von London nach Berlim veorſchickt Es iſtdie Belohnung dafür daß Den i ſhla n der Ver
teidiger der Freiheit wurde Es treibt wirk
lich Staotskunſt us Ler der Friede erwächſt Und da
bei war es Deutſchlagnd das ſtets vergeblich ſeinen
Fricdenswillen bekundete Enmlants tra sſche Schuld
der Einkreiſ ungspolitik urd des Ablehnens von Fridens rörterungen r cht ſich mehr und mehr Deutſch
lan iſt n Rolle des Friedenshringers hinein
gewachſen und hat das moraliſche Uebergewicht in der
Du gegen Erglond m Was edeutet da z für

9 m tn ſo 9 oriernng e i 3nkendon Schiffe anveriraue e Ah mihe Se

Lieber den Anderen
engliſchen Blättern wurde vor einiger Zeit die

e a renochmais en Tag
BBBBEIBIIBEIIIBBCIIEIIIIIIIES Alte

c ußert deß der erwerte de r Angri iffs
ſondern 0 n be fra öſif ſche ront gerichtet

Hründen die für den al chen Bunbes
nicht verade ſcmeiche haft ſind Jetzt ſchreibt

ächo de PVaris Marcel Hutin er habe gonz beAuskünfte erhalten daß der deutſche Offenſiv

non n d en riſck e Fro n e rfo gen werde Ese 77 ht merkwürbig wie v n Pert er dieſer beidewromrnaule 114 Faornrur 5733 t auf d re lect den En e re des
I 8 m n v n jedes ousfechten zu dürſen Es ſcheint eher alsW 6 un n nie in n cm rin II un unrurn n i t G n n nerv ös v rdenden Stern der Alkdxuck efn m m m t werden indem man ihren ſagt nicht uns

S ndern ben anderen wird Hindenburgs HammerſchlagHer 2 r nn ec 5 VaterlandsliebeS 95 Jn der Braunſchw Landeszta leſen wir Einn 24 z rührendes Orker auf dem Altar des Vaterlandes brachte

S e Am 3 ein betates Fräulein in das in treuer Anzen i bär lichkeit in einer ind der elben Fomilie faſt 50 Jahre
9 S in Dienſte ſteht Von ihrer Herrſchaft war ihr ſeinerJananische Tocehänser und ihre Geheimnvisse zeit anläßlich hre 25 ährigen Dienſtjn bilöums eine

7 i ne Broſche Erinner ungeoeſchen überreichtyaght inclieghe n Be e v e uMie Pracht indischer Pao üste 9 warden 15 Jahn ſpäter verlieh ihr die rn für
S ril a e h t 40j hre treue Dienſte in einer ans derſelben FamilieS Ame rikanische W 0 k nkra er in großes gohbencs Kreitz wit idm ung Beide Ge

n ſchenle batten ſr de Beſitzeri F b 3m e c nle atten x die DZeſttzerin r türlich einen überauk e en Wert v e ieferte ſie nun ſowohl diein mygterteres Abenteuer eines gerotttechenn à We als auch 23 tet Sei ber Gotwenlenfsſtelle ch
t vglarArzies im indis chen Vlertel ch kurgele k Korriere Der junge Himmelmeyer verdient maſſenhaft

Der englische Club von Eangalor Eine e Wang a a den o r an egen

t rt o 3 er o e enr ajaderel Erkannt r e e 2 bend hingusgeworfen wurde Fliegende Blätter
z W t le 5PUr C 1 S ereeeeegeeeee he e e eA ung uc n wunnnnt n fur nen ſte 7 4

Fungtiker ger Liebe und dcs husses

Die Jucd nach der liche ad u le Welt
Die Inder auf der pur Auf dem e e d Hotels

Atlantic Die Deckerbeleuchtung des Varietces
V Ahbtcilkung

Die Ceheimnisce urun Techtuser u Ihre
Die Sekte der Mahoratten in Tokio

tee
ce

kincesene Macht
der Licbe ist stärker als alle M ahnt auf der Welt

In den Techäusern von Joshiwara

e V Abtaltungin den Bänden apanischer Ködchenhänler
Die blconde Geisha aus dem Schottenlonde lchS 3 will die Geisha kaufen Joshiwara in Flammen

W ſt z Das Totenopter der verschmähten LiebeSlttelt e Vortühn 30 200 709 20ri
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e l Haben
Prachiband mit 300
Abhild Schilderungen
aus dem Leben der Ver

hür n an Osterr,

fein gebunden Nur
0 Mörk beid
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70 Pfennig mehr post Türk Bulg 50 Mktroi aus w 20 Mk
S Gegeral Anzeiger fur Ualle und e rm z Sachsen

u m u z u u 3 un n uc 9 4 7 7Iäufig die deutſche miliariiche Lage nicht hHerart daß V e c cDeufſch ſich den Roub 5t J fall m 1 7 e c e 2 e ear l en einer olonien ge en me g72 II eEin Schlüſſelloch aber gehörte zu einer Türe Einen nen nur einen Zweck an un fragie deshalb nicht rer kling ndes Geräuſch wohl dämpf ten aber nichtZags verratene Luſtſchiff Tür cber war leichter zu öfſfnen ols dieſe glatte Zwiſchen argwöhniſch nach ihrer Herkunft erſtickten Vorſichtig ſie den Vorhang ein wenig
wand die dieſe beihen nur mit der Rückſeite a Sie halte alſo mit n urſerun hen Verdacht zurück und ſpähte hindurch Da ſah ſie ven Vhotographen

Roman von Rudolf v r per wa8 henen Schränke voneinarder trennte War ſie gegen den Photographen recht gehabt und ſie ergrimmt en Rüt n We zugewandt am Fenſter ſtehen und ſeing
7 r P u ren ſ mwitrd i 5uy c b n c1 pluct l ne Le t l 504 R iſet uſche u ne oten durd en er t i her 4 et mwmen 10 wurde ne je durch len l Duke Ubel hre um M p el i C28 u r Nachöruck v r der n zweiten wieder hingusgehen Jhre taſtenden Finger ſte ſich durch ſeine ſchlaue Gewandtheit ſo leicht hatte ub re Er trug jetzt nicht den abgenutzten buntfleckigenODaſeg bilckte ſie ſich cher un die Sch cheidewend ſtellten das m all n V reck de hloſſes feſt das die lölpel n laſſen Sie hatte dem Verbrecher ſchon jcgenüder Schlafrock Der hing ja im Kleiderſch rant und hatte ihr

J L c111 n u C e il 8 e c 7 e e S t i u p e 4 r n 4 n anwieeer t ne z2 i war en v tleine rotleuchtende längliche Oeffnung umgab Es war geſtanden gleich hier in dem nächſf Zimmer hatte das mit ſeinem eingeklemmten Zipfel den geheimen Zugangr m t r e r r i verſchlof ſen und irgend welches Handwerkszeug um es Papier ſchon vor Augen gehabt mit dem der Verbrecher hierher verraten Nei n der verbre cheri ſche Nachbar atte
r nichts Sie h h vet r nicht mit ein paar geſchickten Griffen zu öffnen hatte ſie auch ſeine Drohbriefe geſchricben hatle ſie war klug genug ſe ne gebückte Geſtalt in einen eleganten grauen Reiſe

hre e a 1 r u t 1 J m en z rer re riſch Ta ne bei ſich zu n Die nicht bei ſich cher raſch hatte ſie am n oberen und unteren geweſen ihn mit ſcharfrechnendem Verſtande aus indig anzug ge üllt
S t I t be ere Dienſte leiſten tönnen s das Ende der Tür die be den Rieg funden die den einen zu machen und doch auch wieder dumm genug ihren ſo Sie entſann ſich daß er ihr neulich geſagt hatte er ſei

hre e uo 2 atte m den S e t V e ung t V t hen 5 7 4 J Je ue a taſtete mit en jPngern den Boden ab Flügel der Doppeltür in ſe iner Ste lUlun hielten und Se r n be We rdacht durch jenn un rer hamte t uhe wie 9 53 1 1f g ſtark in Anſpruch gen m men und nun war
um orelleicht aus h gerade 0 wie in dem ren mit raſchem Drud de n einen herunter den anderen der n ſern zu laſſen er wffenbar in der Ahreiſe beg riff fen Das mußte ve re
Teil eine federnde Stelle zu finden durch deren kräftiges t e rin ſie einentlich gehindert n Stantsguwalt hindert werden Es galt ihm jeden Ausweg abBe ret 9 J Frnaufge choben r uSs le le t u b e bil h al 21 h 3Bertret n die wi chet wand vielleicht zu heben war Aber Jetzt bot der quer eingeſchmappte Schließbolzen des und die P lizci auf dieſe Spur zu lenken deren recht zuſchneiden

ben 1 4 4 i J u e t D u t 5 0 2 4 4 e 4 t J n 4 v r J 2 gall ihr Ta ten Bemiben und Verſuchen war derg xbens Schloſſes ſelbſt keinen Widerſtand mehr klaſfend gaben zeit ze Verfolgung längſt zum Ziel rt und dieſe le Auf ſeinem Geheimpfade durch Lechingers Wohnung

n g 4 h S T mentle War gefangen die beiden Türflügel dem Druck ihrer Hände nach und ten Taten des Verbrechers wahrſcheinlich unmöglich ge konnte er nicht entfliehen weil dort das ganze Haus daur
Gefangen nicht in ejnem romantiſchen Kerker ſondern öffneten ſich macht haben würde Polizei beſetzt war Der natürliche u aber durchin einem vroſeiſchen Kleiderſchrank Nicht durch über Nicht mehr ein einzelner leuchtender Fleck ſondern Nur Gtlelkeit und Stolz war es geweſen Es fiel ſeine eigene Wohnung ſtand ihm noch offen denn bier

mäcktige Gewalt oder klug berechnete Liſt ſondern durch volles rotes Licht fiel ihr jetzt entgegen Erwartungsvoll ihr nicht ein Reue darüber zu empfinden Sie war zu c75 es keine Polizei und er ſelbſt galt leider woch als
ginen plumpen Zufall infolge eigener Unvorſicht aleit gher mit behutſamer Vorſicht trat ſie cus dem Sqhhranke ſtolz ſich ihres Sie zu ſch Aber ihr Stolz völtig urſoerdächtig da ſie gus ehrgeizigem Stolz ihrenDinn die planvolle Abſicht ſie hier in dieſes Kle eider och deraus urd ſtand jetzt in einem Raume den ſie mit gebot ihr auch nun um ſo ar ter ihre Kraft Versecht für ſich allein behalten hatte
hineingutocen fonnte der Aſcheſpur und der offenen Staunen wiedererkannte zubieten um dasjenge was ihr ſchon faſt aus den Hän Behutſame Vorſicht war i nicht mehr am Platze
Kl r chranktüre un nmsalich zugrunde gelegen haben Zwar hatte ſie vor en gar T g rn nur einige lüc h n d den e i ter war doch noch u n n ſiegreich en C noc mit ciner raſchen Vowegung hatte ſie den roten Fries

Aber das änderle nichts an der Tatſoche ihrer Ge Blice bier hineinseworfen cher ſie durſte nicht deran zu führen t bvorbari zur c riſſen und als er durch 3 r
e r t c c 3 t T r 4 T h 2 hart nnft mer un emn c nd r

fern enſcheft Einer z Genngenſchoſt die ſie mit beäng zweifeln ſie ſtand in dem Laboratorium des Phorto Noch vermochte ſie nicht alle Einzelheiten zu durch aufmerticm gemacht ich umd dre te war S z
der Todesgefahr umgob Wenn es ihr ni icht gelang graphen in dem Alkoven den er ſich als photogra che ſchauen V ch immer blieb ihr rätſelhaft wie es dieſem Sprüngen bereits bis an einen Zim d vür gelangt u

ſich aus dieſem hölzernen Krrker zu befreien ſo war ſie Dunkelklammer eingerichtet hat e Wern in allem anderen Lotographen Walter möglich geweſen war ſich durch die ſtard ihm jet t mit erh r ges r h ſei

2 9 3 v o m 7 n n v J
dem Erſtickunge o breisgegeben Doch wie ſollte ſie ſich etwo nur eine zufällige Aeb Ech eit ſie täuſchen konn Hauswand i n urch den geheimen Zugang zu Leck ngers Hande hoch f ne g ibel t e in

77 on er wvog ſie de h ter lichen e der kleine altaräk be Her der da in der Ecke roh anſtoßender Wohnung zu verſchaffen und ihn dur ch den bar Genicht und mußte wohl oder übel ihrem Bemit ihrem Browning einige Löcher unten in die Schede gebrauchten Mauerſteinen emporgeſchichtet war dieſer raffinierten Se ankmechanismus zu verbergen ohne daß fehle geherchen richte ſie il

wen u ſchie Herd war ein ſo n tzi igarti nes Mer met daß er e Wandnachbar etwas davon gemerkt hatte Wo iſt Lechinger herrſchte ſie ihn anhen um ſo viellei ch wenigſtens einige An
baffen en J Finoe r diecheiden foſſen und in die Höhe chicben könnten da

fiel während ſie noch planlos wüblend die Gardervben
ſtücke hin und herſchob ihr Auge auf einen rotleuchten

n länglichen Fleck in der gegenüberliegenden Wanb des
n b niffe 2 war ein h r L jeda durch eine kleine r hereinfiel und dieſe an

DOeffnung war ihrer Geſtalt nach offenbar nichts andere

hr ganz der ahnungslwo ſie ſich befand Aber wenn ſie auch noch nie alle
ad aufklärende Erkenntnis Wege zu erkennen vermochte ſo empfand ſie doch jetzt

keinen Zweifel mehr daron daß er es geweſen war der
unglücklichen Walpach ermordet hatte und von dem

Verbrechen an Lechinger be

Mittel undunwiderleglich bewees ſeineUnd nun ſchlug ihr allerho
wie ine Flut in das Bewußtſein

Dieſe Mauerſteine ſtammten aus dem Durchbruch der der
Wand der hier heimlich vorgenommen worden war Es jetzt auch das rätſelhafte
wäre natürlich auffällig geweſen dieſe Mauerſteine gangen worden war
herauzzubringen weil die Frage nach ihrem Urſprung Die Tür vom Laboratorium zum Wohnzimmer ſtand
zu nahegelegen und leicht gefährlichen Verdacht hätte er offen und ihre Oeffnung war nur durch den dicken roten

als ein Schlüſſelloch xegen können Abex zu dieſem Herd emporgeſchichtet jah Jriesvorhang verdeckt deſſen Falten ein leiſes von drüben

bosbaftes Lächeln huſc le über ſein Geſicht und
ſie bildete ſich ein trotz der grauen Schutzbrille ſeine

Augen tückiſch aufblitzen zu ſehen
Was geht mich Lechinger an entgegnete er mit

ſeiner heiſeren Stimme
Sie haben ihn getötet oder haben ihn verſteckt rief

ſie indem ſie drohend nach ihm zielte zuckte
ſchweigend die Achſeln

Jortſetzung folat
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